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Die große Abonnentcnzahl de« ?Wochen
blait" macht e« zum besten «»zeigendlatl im

Wochen-Rundschau.

Da die allgemeine Ansicht dahin geht,
daß die prekäre Finanzlage des Landes
durch «ine verständige Gesetzgebung und
namentlich durch den Widerruf de« Eher»
mangesetzes sich zum Bessern wenden
wird, so hat Präsident Cleveland den

Kongreß zu einer außerordentlichen Sitz-
ung auf den siebenten August nach der
Bundeshauptstadt einberufen, um ?die
dem Gedeihen schädlichen Gesetze zu wi-
derrufen". Diese Maßregel hat sofort
nach ihrem Bekanntwerden in Handels»
kreisen große Befriedigung hervorgerufen,
da man bestimmt glaubt, daß der Wider-
ruf des Silberzwangskauf-Gesetze« durch
den Zongreß eine ausgemachte Sache s«i.
Wenn aber auch sehr eisrige Silber-
freunde, wie Senator Voorhee«, jetzt aus
der Seit« Clevelands und Carlisles ste»
h«n, so ist doch nicht anzunehmen, daß
die westlichen Silberbarone ohn« Weil«res
da« Gesetz preisgeben werden, welches
ihn«n seit Bestehen desselben den anständi-
gen Profit von nicht weniger als 16

Millionen gebracht hat.
Senator Sh«rman selbst hat sich für

den Widerruf des leinen Namen tragen-
den Gesetzes entschieden, und es wird
behauptet, daß in beiden Häusern des
Congreffes «ine sehr bedeutende Majo-
rität bereits für den Widerruf des Ge-
setzes gewonnen fei.

Präsident Cleveland, der übrigens an
einem starken rheumatischen Anfall leidet,
ist in Gray Gables an der Buzzard Bay
eingetroffen, wo er sich bis zum Zusam-
mentritt de« Congreffes aufzuhalten ge-
denkt.

Die anhaltende Trockenheit fängt im
Westen bereits für die Landwirthschasl
nachtheilige Folgen auszuweisrn an ; in
Kansas herrscht starker Futtermangel,
der die Landwirthe zum vorzeitigen
Schlachten ihres Viehes und sogar strich-
weise zum Verlaffen ihrer Heimstätten
zwingt.

Die Handelswelt sucht über die immer
noch herrschende Geldllemine so gnt wie

Auskunslsmittel der New Jorker Banken,
Clearinghouse - Certificate statt baaren
Geldes in Umlauf zu setzen, hat allge-
mein«» Anklang gefunden und bereits
sind 22 Millionen solcher Scheine im
Umlauf.

einstweiliger Stillstand eingetreten zu sein
scheint, so haben doch im Westen süns
Nationalbanken ihren ConcurS ange-
meldet. Aus dem fernen Australien, des-
sen Handelsbeziehungen aber namentlich
mit der Pacific-Küste sehr lebhaft sind,
wollen immer noch keine besseren Pach-
richten vom Handelsmarkte eintreffen; es

der furchtbaren Bankerotte des Frühjahres
auf lange Zeit darniederliegen wird.

In der Region der Pennfylvanischen
Eisengruben und Schmelzhütten machen
sich ernste Differenzen zwischen den Fabri-
kanten und der ?Amalgainated", den
Vertretern der Arbeiter, über die Festsetz-
ung der neuen Lohnscala, gellend. Doch
hoffentlich kommt es nicht zu einer Wie-
derholung der blutigen Kämpfe um Home-
stead, deren Jaherstag in dem Lauf der

letzten Woche siel. Bekanntlich ging der

jedoch die Arbeiter nach langem Kampfe
den Kürzeren zogen.

Während eines heftigen Gewitter«
schlug der Blitz in einen großen Pulver»
vorralh. den der Kaufmann Vandusen in
einer Vorstadt Kingstons, N. 1., in der

Nähe menschlicher Wohnungen aufbe-
wahrte ; durch die Explosion wurden
nrun Menschen schwer verletzt.

Beim Brande d«s schwimmenden
?Union Bethel" in St. Paul kamen fünf
Menschen ums Leben.

Von einem grauenhaften doppelten
Lustmord wird aus Bardwell, Ky,, be-
richtet, wo die beiden Töchter des Farmers

viehischer Weise verstümmelt gefunden
wurden. Als mulhmaßlicher Thäler
wurde ein Neger Namen« Miller bei Si>
keston, Mo., verhastet, man gedenkt ihn

angerichtet. Das Städtchen Pomeroy in
Calhoun Counly ist total zerstört. Die
Zahl der Todten in Pomeroy beträgt 44

noch 12 bis 2i) sterben. Die Gesammt,

gend ist jetzig 6S gestiegen. Es

welche Über dem Erdboden blieben. Die
sieben Kirchen des Ortes Pomeroy sind
vollständig zertrümmert, überall sieht
man Trübsal, Trauer und Elend. Der
gesammle Betrag des vom Sturme an-

»800,000 geschätzt.
Gespannt blickt die Welt auf den neuen

deutschen Reichstag, dessen Votum das

Schicksal der Militärvorlage entscheiden
soll?ob endgiltig oder nicht, wird vom
Willen des Kaiser« abhängen. Zur Er-
öffnung hielt der Kaiser ein- Thronrede,

welche sich nur über dre Militärvorlage
und die Nothwendigkeit ihrer Annahme
zwecks Schutzes de« Reiches verbreitete
und somit zu erkennen gab, daß der
Reichstag nur zu diesem Zweck- einderusen
worden war. Zu seinen Präsidenten er-

wählte der Reichstag diesmal Levetzow,
Buol-Berenberg und Bürkli», wodurch
die Parteien der konservativen. Klerika-
len und Nationalliberalen bedacht wur»

nicht an das Vorhlindensein eines eigent-
liche» Nothstandes und lehnt jedes Ein-
schreiten zu Gunsten der Landwirlhe ab.
Ueber oie Stimmverbältniffe der Partei«»
im Reichstags bezüglich der Militärvor-
lage befindet man sich noch in völliger
Unklarheit.

Während der letzten Tage halte sich
eine ungeheure Ausregung der sranzö-
sischen Hauptstadt bemächtigt. Anläß-
lich eines ganz unbedeutenden Vorfalls

Pariser Krankenhause, dem Hotel d«
Dieu, mit Gewalt trotz des Proteste» der
Professoren verhaftete, Oel ins Feuer.
Paris ist gegenwärtig mit Truppen be-

Lesung befindliche Homerulebill im Un-
terhaus« ein«r für di« Wünsche der Jr-
länder und Gladstone's erfreulichen Weise
ihrem Ende zu, nachdem es allen An-
strengungen der Unionisten und Tories
nicht gelungen wa?, die kleine aber ener-
gische Majorität Gladstone's zu sprengen.
Das Haupthinderniß, die Berathung die-

vor. Nur der strengen Handhabung des
Schluss-s der Debatte verbankt die Partei
die endliche Vollendung d«r verschiedenen

über Aeddah und Mekka, wo sie aller-
dings unter den Pilgern bereits S,<XX)
dahingerafft hat, nicht Weiler nach Westen

Thornhill, Aorkshire (England), infolge
einer Explosion schlagender Wetter, die
sich in Jngram's Kohlengrube ereignete,

Wolga-Dampfers ..Alfons." Als sich
näherte, explodirte sein Dampsleffel, wo-
bei L 6 Paffagiere auf der Stelle getödtet
wurden.

Bei Skegneß an der Ostküste von Eng-
land schlug am Samstag Vormittag
infolge eines plötzlichen Windstoßes eine
mit Ausflügler» gesüllle Aach! um. Ehe
den verunglückten Insassen von der nahen

Arauen, in der schäumenden Flulh.

Was da« Leben in Chicago kostet.
Einer, der dort gewesen, schreibt aus

die Mahlzeit 50 Cents kostet oder 35

S Thaler; die 14 Karten sind nicht über-

Wer nach Ehicago fährt, erkundige sich
beim Ticket-Agenten genau, ob sein Zug
in der Ausstellung landet. Mit Gepäck-

hat man dem G-päcklräger mehr zu zah-
len, als für ein« Kutsche. Wer Woh-
nung hat, übergebe den Gepäck-Check vor
Beendigung der Eisenbahnfahrt dem nach-
fragenden Beamten der Expreßgesell,
schast. Das ist allemal das Billigsteund
Sicherste.

Außer Bahn-Ticket, Eintrittsgeld und
Ertravergnügungen kann man, wie ich
hier gezeigt habe, mit drei Thaler den
Tag recht bequem auskommen, dabei gut
wohnen, essen, trinken und rauchen.

Die Veteranen der New Dorker Regi-
menter, welche in der Schlacht von

Wchlstatt" durch eine Trolley Car Ge-
sellschaft entstellt worden ist. Die alten
Soldaten haben sich einstimmig dahin

sollte, damit dasselbe für alle Zeiten er-

gierig« Spekulanten geschützt werden
könnte. Dies ist sicherlich ein zeitge-
mäßer und patriotischer Vorschlag und je
eher derselbe zur Ausführung gebracht

wird, je eher dem Trolley Unfug und an»
deren Verwüstungen auf dem Schlacht-
feld« Einhalt geschieht, um so bester.
Und wenn die Trolley Bahn durch das
Schlachtfeld je fertig wird, sollte jeder
Patriot, der Getlysburg besucht, es als
Ehrensache betrachten, die Cais der eke-
ligen Spekulantenbande, welche diese
Bahn baut, zu ?boycolten," nämlich
nicht zu benutzen, und auch nicht verfeh-
len, den erbärmlichen Geldkrabschern ge-
rade heraus die Meinung zu sagen.

Präsident Cleveland hat. dem allge-
meinen Drängen nachgebend, durch Pro-
klamation den 53 Congreß auf den 7.
August zu einer Exlra-Sessio» einberusen.
Der Wortlaut dieser Proklamation ist
folgender:

?In Anbetracht dessen, daß das Miß-
trauen und die Befürchtungen, welche be-
züglich der Finanzlage in allen Geschäfts-
kreisen gehegl werde»,, unserem Volk be-

Noth und Entbehrung preiszugeben und
unsere Arbeiter ihrer Löhne zu berauben
drohen, uno ferner.

?In Anbetracht dessen, daß die gegen-
wärtige kritische Lage hauptsächlich das
Resultat einer unweisen Finanz-Politik
ist, die in verfehlten Gesetzen sich kundge-
geben, trotzdem aber von der Regierung
durchgeführt werden muß. bis der Con>
greß jene Gesetze widerruft,

?Erkläre ich, Grover Cleveland, Präsi-
dent der Ver. Staaten, daß eine außer,
ordentliche Gelegenheit den Zusammen-
tritt beider Häuser des Congreffes am 7.
August d. 1., um IL Uhr Mittags, ver-
langt, um das Volk durch entsprechende
Gesetzgebung vor gegenwärtigen drohen»
den Gefahren, sowie vor Noth und Elend
zu schützen.

?Alle Diejenigen, welche berechtigt
sind, als Mitglieder des 53. Congreffes

nehmen und sich bis zur festgesetzten Zeil
im Kapitale der Bundeshauptstadt ein-
zufinden."

Ehrende Malaria hat diese Medizin nitl ihre«

«S. Für eine Uhr zum niedrigsten
Preise sprecht vor bei E. Schimpfs, 617

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder,

und Geschäftsbitchcr-F ibrikiilit,
Alk Centre Straße.

Deutsche iliücher »nd Zciischristen werden

Courlhans Square

Cash Store,
242 Adams Avenue,

dem Court Haus gegenüber.

Lebensmittel für Familien.
wie Mehl, Salz- und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thee,
Gewürze, Senf, Essig, ein- "

gemachte Früchte, etc., etc.

Deutsche Delikatessen

yolz», Blech- und Korb-Waaren.

Nur die besten Waare« zu de«
allerbilligsten Preisen.

No. 242 Adams Avenue.

> > Vttlorrne Mannrskraft Z «

Der Reiiung« ilnker ist auch ,u baden in Phi-ladelphia, bei C A. leremia«, 413 Vinestr,

Fritz Dürr s

Restanralion <K Salon,

Fred. Martin's

V»«l«re Motel
sss Li szz Penn Ave.

Braucht ihr Möbeln?

Henry Schellhase.
No. 223 Wyoming Avenue,

die niedrigsten.
jeder Art So.

allerniedrigsten Preisen.

John Briegel,
Reueste Muster in

Wand-Tapeten,
Blciwciß, Leinöl, Kitt, Farbe,

Fliiiiß, Pinsel, Schlrmmkreide,
315 Penn Avenue.

Lackumnna
Eiseutvaareu Companie,

221 Lackawanna Avenue,

Haus- und Garteugeräthe,

Eisenwaaren für Neubauten.
Alle Sorten Handwerkszeug«

GlaSwaaren jeder Art,

Geschäfts-Anzeiger.

folgn von Bcadle L Steell), llkPenn Ave.
Edwin E Teal, lackawanna Ave.

das berühmte White Sponge Mehl.

w"ck I- Widma,er, Delikatessen,

Westseite Anzeigen.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger,
li ferl die /

Western Dreffed Beef.

wir haben ferner einen BorrathSologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
lern, Rippen, Schuck«, Rundstücke etc. Uns-r-Bolognawurst übertrifft alle andere.

«15 Ro°rd'»chle Slroße,

Frank Stetter,
Hotel und Bäckerei

MaiuftraSe. Hyde Par?.
Warme und lalle Speisen find zn jeder l<>'zu habe». Arische« Lager stet« a>>

>i"pf, sowie Weilte, Liquöre und Cigarren,

lle «esteUungenprompl und billig besorg!.
Krank Stetter,

«L.

Rovlnjon
sBierbrauern,Scranton,

Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

wohlschmeckendes
Fabrikat
zu

liefern
und

Au«land.
Alle fremden Schiffe, welche in die

Elbe einlaufen, müssen «inem soeben er-
lassenen Befehl zufolge di« b«id«n Elb-
mündung«» Fort« Grimmenhörner und
Cuxhaven falutiren, gerade wie die Fort«
in anderen Kriegshäfen salutirt werden.

Herr von Ko«cielski, der Führ«r der
polnischen Reichstagsabgeordnelen, wurde
am Montag vom Kaiser empfangen und
forderte für die Unterstützung der Armee-
vorlage gewisse auf die Volksschulen be-
zügliche Konzessionen. Der Kaiser ließ
Dr. Bosse, den Unterrichlsminister, her-
beirufen und trug demselben auf, einen
die Polen zufriedenstellenden Plan zu
entAeifen.

Von den amerikanischen Kolonien
in Deutschland wurde der ?glorreiche
Vi«rt«" durch glänzend« Bankette und
Ausflüge gefeiert. Die vom Amerikaner-
Club in Stuttgart veranstaltete Feier er-
freute sich einer ungemein zahlreiche»
Theilnahme. Am Vorabend fand ein
Militär-Concert im prächtig illuminirten
Stadtgarten statt.

Unmittelbar vor der Vertagung de«
preußischen Landtags gab Dr. Bosse, der
Minister für geistliche, Unterrichts- und
Medicinal-Angelegenheiten, die beruhi-
gendsten Erklärungen über de» Stand
der Cholerafrage ab. Er versicherte, daß
alle nur denkbar«» Vdrsichtsmaßr«g«ln
getroffen seien.

Unter mysteriösen Umständen be-
ginge» in Wien die Artillerie-Hauptleule
Philipp Miljenowitsch (Przemysl) und
Richard Herold (Lemberg) und «ine Ad-
vokalen-Wiltwe Selbstmord. In Ver-
bindung mit der Sache wird allerhand
gemunkelt.

Aus den Kommentaren fast sämmt-
licher Provinzblätt«r über die Thronrede
des Kaisers bei Eröffnung des neuen
Reichstags kann man eine gewisse Ent-

daß die Thronrede absolut nichls Wichti-
ges enthält und sich fast ausschließlich in
allgemeinen Redensarten bewegt. Der-
jenige Passus der Rede, in welchem der
Kaiser erklärte, daß ?die Beziehungen
Deutschlands zu allen Nationen durchaus
friedlich und ungetrübt" seien, hat na-
mentlich in Oesterreich den besten Eindruck
gemacht.

In Altona sind die Wohnert'schen
Getreidespeicher und die Kaffee-Nieder-
lage von Stucken t Andresen ein Raub

wird auf 500,000 Mark geschätzt.

ln Folge mehrfacher Ausschreitun-
gen, welche sich die Soldaten der Garni-
son Ncu-Ulm in Bayern neuerdings zu
schaften der Besuch sämmtlicher Wirth-
schaften innerhalb des
bedingungslos verboten worden.

Während eine« heftigen Gewitters
schlug unweit Lahr in Baden der Blitz in

Personen Schutz vor dem strömenden
Regen gesucht hatte. Zwei derselben
wurden auf der Stelle getödte», sechs

worden. Es ist dies das erste M<U in

Die Möglichkeit der Passirung der

nomine». Hr. von Kosciol-Koscielski und
Dr. von Jasdzewski, Führer der Polen,
haben der Negierung das volle Votum
ihrer Partei versprochen. Eine ziemlich
starke Gruppe von Klerikalen hat die Un-
terstützung des Vorschlags des Dr. Lieber,
die Vorlage einem Comite zu überweisen,

trauen.

Die Socialisten machten am 9. Juni
in Wien eine Demonstration zu Gunsten

al« 10,000 Menschen wohnten einer Ver-

Halbamtlich ist angezeigt worden, der öster-
reichische Premierminister Graf Taaffe
werde den Vorschlag machen, daß Ar-
beiter-Vereinen gestattet werde, Delega-
tionen in den Reichstag zu wählen.

75 tert». K I Cheney » Co,, Toledo, O>

A. H. Von Gablenz, ein Sprosse
eines alte» deutschen Adelsgeschlechts,
welcher Insasse des Armenhauses in
Evansville, Jild., war, starb in einem
ö Hausseegraben, in welchen er in der
Trunkenheit gestürzt war.

Haus und Hof.

Ruß auf dem Teppich.

Wenn bei dem Abnehmen der Ofen-
röhren trotz aller Vorsicht Ruß auf den
Tevpich gekommen ist, so streue man

schnell Salz über die beschmutzte Stelle;

Kochlöffel voll Mehl lichtgelb geröstet;

beständigem Umrühren so lange am Feuer,
bis sie schön kraus ist; sie sollte gleich
zu Tisch gegeben werden, damit die Flöck»
che» ganz klein bleiben.

Wasser al« Zahnerhaltung«- und
Reinigungsmittel.

febliiß.

hasliAkeit der Eier durch den Abschluß

Gekochte Gulasch-Kartoffeln.

einen Löffel Senf und löst e« mit Was»

Da« Gericht wird auf eine liefe Schüsselgestürzt. Saure Gurken paffen dazu

Vorzüglicher HäringSfalat.

Etwa Ij Kilogramm Pellkartoffeln
schneidet man in kleine Würfel, vermischt
sie mit drei in etwa erbsengroße Würfel
geschnittenen Acpfeln, drei fein gehackten
Häringen, gchackie» eingemachten rothen
Rüben, etwa 60 Gramm fein gehackten
trockenen Baumnüffen (Wallnüssen),
einigen gehackten Zwiebeln (2 bis 3),
fügt Pfeffer und Salz hinzu und vermischt
Alles mit dem nöthigen Oel und Essig,

värmge verrührt hat. Die Nüsse geben
dem Salat «inen besonders kräftigen,
angenehmen Geschmack.

Tropfen.

D^.AWvsbUosviHd
Hamburger Tropfe«

Blntkrankheiten,
UnVerdaulichkeit,
Magenteiden,
Leb erleiden,

Kopfweh, Uebelkett,
Dyspepsie, Schwindel,

VrrdauungSbeschwerden,
Magr«- und Niercubcschwerdr«,

Biliöse Anfälle.

Leiden de» weiblichen Geschlecht».

Unstreitig da« teste Mittel. Prei», 50

Cent» oder fünf Flaschen kü.o»; tn alle,'

Avotheken zu haben. Für Gb,oo werden
zwölf Flaschen kostenfrei versandt.

r«r » vovei.rii eo.. s-iv»«».»«.

Littenbender Co.,

Wagocr». Schmiede Ansröstiingt«.

Eisen- und Stahl - Waaren.

Franklin Ave..

Scranton. Pa.

Voiir Btomzctll
viBtreBseBVoll
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äiitte,
gÄulick velldeiU'bejtete
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